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Ein Wort zuvor

Waaaas? Schon wieder mehr als zwei 
Monate des neuen Jahrs vorbei? So 
schnell geht das! Die ersten sport-
lichen und Vereins-Highlights sind 
ebenfalls bereits wieder Geschichte 

– auf andere können wir uns noch 
freuen!
Derzeit bereiten wir zum einen die 
mögliche Verschmelzung unserer DJK mit der Lehrersport-
gemeinschaft 1911 vor: Damit würden über weitere 100 
Mitglieder zu unserem Verein dazu gehören und wir so auf 
fast 750 Mitglieder wachsen! Mit dieser tollen Mitglieder-
zahl können wir uns der Zukunft stellen und unseren A09 
weiter ausbauen. 
Sehr schnell kommt dann auch die Jahreshauptversammlung 
auf uns zu, die diesmal schon im April – genau am 27. – 
stattfi nden wird – wieder im Gemeindesaal von St. Clemens. 
Die Einladung mit der Tagesordnung fi ndet Ihr auf den 
folgenden Seiten! Wir freuen uns auf einen schönen Abend, 
bei dem wir erneut eine ganze Reihe von A 09ern für ihre 
langjährige Vereinstreue ehren dürfen …
Bis dahin grüße ich euch ganz herzlich!
A09 – Mitmachen! Miterleben! 

Für den Vorstand von DJK Altendorf 09

Michael Stottrop
1. Vorsitzender

Impressum
 Das A 09-Info erscheint mindestens vier Mal jährlich 
in einer Aufl age von 1000 Exemplaren. 
Weitere Infos: www.altendorf09.de
Grafi sche Gestaltung: Stephan Funke
Redaktion und Layout: Hubert Röser 
V. i. S. d. P: Michael Stottrop
Milendonkweg 16 · 45356 Essen  
Tel 02 01 / 629864 · E-Mail: stottrop@altendorf09.de

Wir schaffen Räume. Für Ideen.  
Für Herausforderungen. Für Euch!

FITNESS-STUDIO ZUHAUSE.

STARKE TYPEN.

Hedwig-Dransfeld-Platz 8
45143 Essen
Telefon 0201-634 02-0
Fax 0201-634 02-70
www.essen-nord.de
info@essen-nord.de



Der Verein aus der Nachbarschaft     54     Der Verein aus der Nachbarschaft4     Der Verein aus der Nachbarschaft Der Verein aus der Nachbarschaft     5Der Verein aus der Nachbarschaft     54     Der Verein aus der Nachbarschaft

Ausgabe April 2019    56Unsere JHV 

Herzliche Einladung zur
A 09-JHV 2019
Liebe Mitglieder von A09,
wir laden Sie / Dich hiermit herzlich zur Jahreshauptversamm-
lung 2019 ein. Sie findet statt am

Samstag, 27. April 2019, 
um 18.30 Uhr im Gemeindesaal von 
St. Clemens Maria Hofbauer, 
Hirtsieferstraße 13, 45143 Essen

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Feststellung der Tagesordnung

2. Worte des geistlichen Beirats

3. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung 

4. Rückblick auf das letzte Jahr und Berichte:
a) des geschäftsführenden Vorstands
b) des Schatzmeisters
c) der Abteilungsleiter(innen)
d) des Jugendwartes
e) der Kassenprüfer

5. Wahl eines Versammlungsleiters

6. Entlastung des Vorstandes

7. Neuwahl des Vorstandes
a) 1. Vorsitzende(r)
b) 2. Vorsitzende(r)
c) 1. Geschäftsführer(in)
d) 2. Geschäftsführer(in)
e) 1. Schatzmeister(in)
f) 2. Schatzmeister(in)
g) Schriftführer(in)
h) Beisitzer
i) Abteilungsleiter(innen)
j) Jugendwart(in)
k) Kassenprüfer(innen)

8. Anträge

9. Verschiedenes

Anträge zur Mitgliederversammlung sind spätestens 
14 Tage vor dem Termin der Jahreshauptversammlung 
schriftlich an den Vorstand (DJK Altendorf 09 · 
c/o Michael Stottrop · Milendonkweg 16 · 45356 Essen) 
zu richten.

Michael Stottrop (1. Vorsitzender)
Markus Brilon (2. Vorsitzender)
Andrea Tipp (1. Schatzmeisterin)
Barbara Reick (2. Schatzmeisterin)
Jens Michel (1. Geschäftsführer)
Dennis Schendzielarz (2. Geschäftsführer)
Brigitte Hox (Schriftführerin)
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Einladung zum Gottesdienst

Vor der JHV wollen wir – wie es gute Traditi-

on ist – gemeinsam Gottesdienst feiern. Wir 

treffen uns dazu um 17 Uhr in der Kirche 

St. Clemens Maria Hofbauer (Hirtsieferstr. 13). 

Zelebrieren wird diesen Gottesdienst unser 

Geistlicher Beirat Pastor Gerd Belker.



Handball bei A 09 –
immer ein Erlebnis 

Handball ist ein-
fach ein toller 
Sport – aktiv wie 
passiv. Davon 
konnte sich jede/r 
bei der Handball-
Weltmeisterschaft 
überzeugen. Ob 

in Berlin, ob in Köln – einige 
A09er fi eberten sogar live vor Ort mit der deutschen 
Mannschaft, die ihr Minimalziel Halbfi nale erreichte. 
Für den ganz großen Coup reichte des bekanntlich nicht bei 
Patrick Wienczek & Co. Übrigens: Vor zehn Jahren spielte 
die heutige Weltklasse-Abwehrwucht Wienczek noch ge-
gen unsere Erste – im Dress des damaligen Bundesligisten 
TuSEM beim Jubiläumsspiel zu unserem »100-Jährigen« in 
der Raumerhalle. Zweikämpfe gab‘s dabei unter anderem 
mit unserem heutigen Headcoach Dorian Schröter, der seit 
Saisonbeginn in der Landesliga die Verantwortung trägt. Un-
terstützt wird »Dori« von Thomas Brilon und Ansgar Ernst, 
die vor 30 Jahren ebenfalls ein weltmeisterliches Erlebnis 
hatten. Zum 80jährigen Bestehen unseres Vereins traten sie 
mit unserer ersten Mannschaft gegen die Handball-Welt-
meister von 1978 an. An jenem Tag im Mai 1989 setzte sich 
der »kleine« Ansgar Ernst sogar gegen den Riesen Erhard 
Wunderlich durch und erzielte in diesem Benefi zspiel für den 
Jo-Deckarm-Fonds einen Treffer. Was für ein Erlebnis!

Abwarten wird 
Durchstarten.
Energie 
wird innogy.

innogy.com6     Der Verein aus der Nachbarschaft

Unsere Handballer

Handball ist ein-
fach ein toller 
Sport – aktiv wie 
passiv. Davon 
konnte sich jede/r 

in Berlin, ob in Köln – einige 

Der blonde Patrick Wienczek 

versucht im Jubiläumsspiel 

zum 100-Jährigen von A 09 

einen Wurf von Patrick 

Färber zu blocken … 

 Foto: Michael Hermes
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Unsere Handballer
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Kalenborn Essen
Am Parkfriedhof 42 – 46  I  45138 Essen

Fon (02 01) 28 36 08  I  Fax (02 01) 28 92 84 

Kalenborn Viersen
Düsseldorfer Str. 64 – 66  I  41749 Viersen (Süchteln)

Fon (0 21 62) 62 83  I  Fax (0 21 62) 8 12 62

kalenborn-essen@t-online.de
www.grabmale-kalenborn.de

 

Größte Ausstellung in Essen! 
Lieferung zu allen Friedhöfen!

Jahresauftakt bei den Handballern: »Spieler der Senio-

renmannschaften vermitteln Kundern und Jugendlichen 

die Faszination Handball – und alle haben Spaß dabei …

 

Fotos: Hubert Röser

Jahresauftakt mit der Jugend
In dieser Tradition – Mitmachen! Miterleben! – stand zum 
dritten Mal der Jahresauftakt für unsere Jugend. Am ersten 
Samstag 2019 trainierte sie mit unserer ersten Mannschaft. 
»Es hat richtig Spass gemacht. Ich freue mich auf das 
nächste Mal«, sagte zum Beispiel Emely. Für sie war es eine 
Premiere, denn sie trägt das Trikot der neu gegründeten 
Jugendspielgemeinschaft mit dem SC Phönix. »Bei der JSG 
A09 / Phönix läuft es richtig gut«, berichtet unser Handball-
Abteilungsleiter und Trainer Jochen Tenbergen. Trotz 
einiger Bedenken aus den Vereinen »spielen die Mädchen 
mit Freude zusammen und entwickeln sich positiv«. Das 
könne man von der gemischten D Jugend ebenfalls sagen. 
»In einem Vorturnier konnten die kleinen A 09er sich für die 
Bestengruppe qualifi zieren und liegen dort gut im Rennen.« 
Neben Sebastian Schneider als Hauptcoach trainieren Ra-
phael Schürmann und Thorben Schneidmüller aus unserer 
A-Jugend die Jungen und Mädchen. »Es ist wirklich toll, 
dass die beiden dabei sind«, sagt Jochen Tenbergen. »Ich 
würde mich freuen, wenn sie in der nächsten Zeit ihren 
Trainerschein machen würden. So könnten sie optimal die 
Kinder vorbereiten.«
Apropos vorbereiten: Ohne Andrea Tipp und Julia Braam, 
die seit Jahren die E- und F-Jugend trainieren, wäre der 
Unterbau nicht so gut. Jochen Tenbergen: »Es ist immer 
wieder ein Erlebnis, wenn die Kleinen dem Ball hinterher 
rennen.« Das tue im positivsten Sinne auch die A-Jugend. 
Die von Marcel Koziel trainierten Jungs liegen im breiten 
Verfolgerfeld der Spitzengruppe. Für ganz vorne reicht es 
noch nicht, aber die Entwicklung zeigt steil nach oben.

Unsere Handballer
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Unsere Handballer
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Die »Erste«: Das kann noch eine enge Kiste werden
Starke Entwicklung ist auch ein Stichwort für unser Aus-
hängeschild, die erste Mannschaft in der Landesliga. Nach 
Startschwierigkeiten und einer Lernphase fi ng sich unser 
Aufsteiger-Team und sammelte bis zum Ende der ersten 
Serie den »einen oder anderen Bonuspunkt«, wie es Dorian 
Schröter nannte, gegen favorisierte Teams, so dass nach 
dem sensationellen 32:27-Sieg bei den Grün-Weißen aus 
Werden 13:13 Zähler zu Buche standen. 
»So schnell wie möglich 20 Punkte für den Klassenerhalt 
erzielen«, ist das Credo von Dorian Schröter. 
Doch die Weihnachtspause stoppte den Elan, hinzu kamen 
die Verletzungen des torgefährlichen Spielgestalters Simon 
Godde und Fabio Wattenberg. 
Zunächst stolperte unser A09 ins Finale-4-Halbfi nale mit 
dem 26:25-Sieg über Bezirksligist DJK Winfried Huttrop 
(Tammo Mehrtens traf in der Schlusssekunde!), startete 
dann trotz Führung mit der Derbyniederlage bei der SG TuRa 
Altendorf in die Rückrunde. 
Parallel zur Hinrunde folgten enttäuschende Niederlagen ge-
gen Tabellennachbar TV Ratingen II und Spitzenreiter ETB. 
Zum Glück blieb das Neun-Punkte-Polster zu den Abstiegs-
rängen zu diesem Zeitpunkt bestehen. 
Jetzt müssen die Jungs von Dorian Schröter den Schalter 
in Training und Spiel wieder umlegen, damit es kein böses 
Erwachen gibt.

»Zweite« und »Dritte«
Im erwarteten Rahmen verläuft die Saison für die zweite 
und dritte Herrenmannschaft, die ihr Label vor dem Start 
tauschten. Da die (zwangs-)aufgestiegenen Oldies anfälliger 
sind für Verletzungen oder anderweitige Verpfl ichtungen, 
fi rmieren sie nun als Zweite. Das hat den Vorteil, dass bei 
Bedarf – und der war bislang immer da – Spieler aus dem 
breiten Kader der jüngeren Dritten hochgezogen werden 
können. Auch A-Jugendliche schnupperten deshalb bei den 
»Alten« bereits Kreisliga-Luft im Herrenbereich. 
Da beide Teams in derselben Klasse spielen, gibt es na-
türlich zwei Vergleiche unter Wettbewerbsbedingungen: 
Nach der klaren 20:30-Hinspielniederlage machte es die 
Zweite als Schlusslicht (nur ein Sieg, den aber gegen den 
Tabellenführer HSG III) den Klubkameraden im Rückspiel 
schwerer und unterlag nur 28:31. Das Team von Schorsch 
Seitz nimmt im Verfolgerkreis des Spitzenduos ihren Platz 
ein. Für den Sprung nach ganz vorne ist die Leistung wohl 
zu schwankend. Gleiches gilt für die von Patrick Peitzmeier 
trainierten Damen, die sich derzeit am unteren Mittelfeld 
orientieren müssen. Gelungen ist bei Ihnen die Integration 
der »alten« A-Jugend und der aufgelösten B-Jugend. Was 
wiederum zeigt: Handball ist einfach ein toller Sport.
Ergebnisse und Kurzberichte, teilweise mit Fotos versehen, 
stehen meist zeitnah auf unserer Homepage altendorf09.de
 

Chef-Trainer Dorian Schröter 

begutachtet seine Mannen mal mit 

Sorgen, mal mit Begeisterung.

 Fotos: Michael Hermes
 Fotos: Michael Hermes

Ansgar Ernst hat‘s nicht 

verlernt – wie die Begegnung der 

»Dritten« gegen die »Zweite« zeigte, bei denen sich die 

Oldies erst in den letzten Minuten geschlagen geben mussten. 

 Fotos: Henning (l.) und Hubert Röser
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A 09 startet beim 
Disneyrun Paris
Für dieses Jahr hat sich unser Lauftreff was ganz Besonderes 
vorgenommen: Disneyland-Paris heißt das Ziel, das Ende Sep-
tember angesteuert wird und bei dem insgesamt 19 Aktive 
die 5 km-, die 10 km- und Halbmarathon-Distanz in Angriff 
nehmen werden. Die Abteilungsleiter Björn Peters und Jörg 
Börskens freuen sich ganz besonders auf den Lauf: »Nach 
Mallorca, Amsterdam, Dublin und Salzburg haben wir diesmal 
ein Ziel ausgesucht, das Sport und Vergnügen in besonderer 
Weise kombiniert!«
Natürlich wird der Auslandslauf mit einem ordentlich Sight-
Seeing-Programm kobiniert, sodass sicher noch ein paar 
zusätzliche Kilometer am Ende des Wochenendes zusammen-
kommen werden.
Ein paar kleinere 
Läufe stehen natür-
lich auch noch im 
Kalender der Läufer, 
aber Paris ist sicher 
das Highlight der 
diesjährigen Sai-
son! 
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… eine Marke fürs Ruhrgebiet
Die Pottlappen: ein Stück gelebter 
Strukturwandel. Wir machen aus 
den tradi tionsreichen Gruben-
hand tüchern neue Sachen – 
hübsch und nützlich zugleich. 

Schöne Souvenirs für Eure 
Gäste, die eine Erinnerung ans 
Revier mit nach Hause nehmen 
sollen; Mitbringsel für Menschen, die nicht mehr im 
Pott wohnen, aber ihre Heimat nicht vergessen 
können – und natürlich praktische Gebrauchs-
gegenstände für traditions bewusste Ruhrgebietler. 

Neben den eigentlich Pottlappen und dem Fenster-
rausguckkissen haben wir natürlich noch viel mehr 
zu bieten: Ringkissen für die Ruhr gebietshochzeit, 
Flaschentaschen für Weinliebhaber und hochpro-
zentige Mitbringsel, schöne Lesezeichen für Bü-
cherfreunde, Brotkörbe für Frühstück oder Abend-
brot, Lavendelkissen und vieles mehr … 

Auf unserer Web-Seite www.pottlappen.de 
gibt’s noch mehr kultige Geschenkideen aus 
dem Ruhrgebiet – einfach mal anklicken … oder 
lasst Euch unseren kleinen Katalog schicken 
(Tel. 0201 | 75�71�08 oder info@pottlappen.de). 

Gäste, die eine Erinnerung ans 
Revier mit nach Hause nehmen 
sollen; Mitbringsel für Menschen, die nicht mehr im 
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Die Medaillen im Disneyland sind echte Hingucker!



E. M. u. J. Börskens GbR
Riedingerstraße 8    45141 Essen

Telefon 02 01 / 62 21 22    Fax: 02 01 / 64 29 17
E-Mail: info@boerskens.de    www.boerskens.de

Dann sind Sie bei uns genau 
richtig. Holz ist ein Material, mit 
dem wir uns gern umgeben, und 
gleich zeitig ein natürlicher  Werk-
sto�  mit hervorragenden Eigen-
schaften. Seine lebendige Struk-
tur, Maserung und die natürliche, 
warme Ausstrahlung spenden 
 Behaglichkeit und Ästhetik.  

Die vielfältigen Holzarten erfüllen 
im  Innenraum jeden Gestaltungs-
wunsch – für Privatwohnung, 
Geschäftsräume und Büroein-
richtungen.

Überzeugen Sie sich selbst auf 
unseren  Webseiten und fordern 
Sie uns mit Ihren  Wünschen 
und Vorstellungen: 

www.boerskens.de

Riedingerstraße 8  ·  45141 Essen 
Tel.: 0201 / 62 21 22  ·  Fax: 0201 / 64 29 17  ·  E-Mail: info@boerskens.de

Mögen Sie Holz? Dann sind Sie 
bei uns genau richtig.

Holz ist das Material mit dem wir uns am liebsten umgeben 

und ist ein natürlicher Werksto� mit hervorragenden 

Eigenschaften. Seine lebendige Struktur, Maserung und 

die natürliche, warme Ausstrahlung spenden Behaglichkeit 

und Ästhetik.  

Die vielfältigen Holzarten erfüllen im Innenraum jeden 

Gestaltungswunsch. Überzeugen Sie sich selbst auf unseren 

Webseiten und fordern Sie uns mit Ihren Wünschen und 

Vorstellungen. 
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Ladenausbau

Büroeinrichtung

Fastenpilgern 2019:
vom Kölner Dom nach Essen
Bereits zum achten Mal fi ndet in diesem Jahr das »Fastenpil-
gern« statt, das von uns in Kooperation mit der St. Jakobus-
Bruderschaft initiiert wird. Diesmal führt der Weg vom Kölner 
Dom zur Essener Pax Christi-Kirche. Gestartet wurde am 
10. März nach dem Fernseh-Gottesdienst zum Auftakt der 
MESEREOR-Fastenaktion im Kölner Dom.
Der Wegverlauf ist in diesem Jahr: Kölner Dom – Leverkusen 
– Altenberg – Müngstener Brücke – Solingen – Wuppertal-
Katernberg – Essen-Heidhausen – Pax Christi-Kirche Essen-
Bergerhausen.
Die inhaltliche Vorbereitung mit Impulsen und weiteren 
Gottesdiensten hat in gewohnter Weise Pastor Gerd Belker, 
unser geistlichen Beirat, übernommen. 

Wer nicht von Anfang an 
dabei war, kann aber gerno 
noch dazukommen: Beach-
tet einfach die Hinweise 
auf unserer Homepage oder 
meldet euch bei Hubert Röser 
(0157 / 857 15 800). Kosten 
sind mit dem Fastenpilgern 
nicht verbunden, nur die Auf-
wendungen für den Transport 
und die Verpfl egung muss 
jeder selbst bezahlen. 
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Unsere Engagement 

hatte aber nicht nur lobende und erklärende Worte zu bie-
ten: Unsere Judoka um Abteilungsleiter Christian Glowis-
zyn – sie machen seit vielen Jahren vor, wie Integration 
durch Sport funktioniert – demonstrierten ihr Können auf 
der Matte. Auch dafür gab es Applaus.  

Ausgezeichnet! OB Kufen 
ehrt A 09 für seine Arbeit! 
Integration durch Sport – unser A09 ist engagiert dabei, 
nicht zuletzt durch die Bildung einer Cricket-Abteilung, 
in der viele Flüchtlinge eine sportliche Heimat gefun-
den haben. 
Ende Dezember erhielten wir neben dem TC Freisenbruch 
und der HSG am Hallo die Urkunde, die uns als Stützpunkt-
verein des Bundesprogramms zertifi ziert. Die Ehrung 
durch Oberbürgermeis-
ter Thomas Kufen war 
natürlich eine besondere 
Ehre für uns – zumal sie 
in unserer Hüttmann-Halle 
durchgeführt wurde, die wir 
gerne zur Verfügung gestellt 
haben. 
Die kleine Feierstunde mit 
Vertretern vom Essener 
Sportbund (ESPO) und Lan-
dessportbund NRW Ehrung 

verein des Bundesprogramms zertifi ziert. Die Ehrung 
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Sport bei A 09
macht einfach Spaß.

Senioren 
(I. Mannschaft)

Mi 19:30 – 21:30 Uhr 
Halle Bockmühle

 Dorian Schröter
 01 76 / 64 87 11 48

Senioren 
(II. Mannschaft)

Mi 19:30 – 21:30 Uhr 
Halle Bockmühle

 Georg Seitz
 01 72 / 253 35 87

Senioren 
(III. Mannschaft)

Mi 19:30 – 21:30 Uhr 
Halle Bockmühle

 Thomas Brilon
 01 72 / 256 40 00

Damen 
(I. Mannschaft)

Do. 19:30 – 21:00 Uhr 
Halle Salzmannschule

 Patrick Peitzmeyer
 01 57 / 74 78 47 17

A-Jugend (m.) 
(17 – 18 Jahre)

Mi. 18:00 – 19:30 Uhr 
Halle Bockmühle

 Marcel Koziel 
 01 57 / 36 82 45 43

C-Jugend (w.) 
(13 – 14 Jahre)

Di 17:30 – 18:45 Uhr 
Halle Raumerstr.

 Jochen Tenbergen
 01 59 / 02 46 98 98

D-Jugend (gem.) 
(11 – 12 Jahre)

Do 17:30 – 19:00 Uhr 
Halle Salzmannschule

 Sebastian Schneider 
 01 78 / 833 52 54

E-Jugend (gem.) 
(9 – 10 Jahre)

Mi 17:30 – 19:00 Uhr 
Halle Salzmannschule

 Andrea Tipp
 02 01 / 76 56 75

 Julia Braam 
 01 77 / 318 31 37

F-Jugend 
(7 – 8 Jahre)

Do 16:00 – 17:30 Uhr 
Halle Salzmannschule

 
Do 18:00 – 20:00 Uhr 
Halle Bockmühle

 Tibor Tenie
 015 23 / 19 87 765

Handball (Haupttrainingszeiten, teilw. gibt es zusätzliche Einheiten)

Badminton

Di & Do 19:30 Uhr 
wechselnder Treffpunkt

 Björn Peters
 Tel.: 01 76 / 30 38 69 70

A 09-Lauftreff (inkl. Walking)

Blumenhaus Sonntag
Inh. Marion Knust

Altendorfer Str. 336

45143 Essen

Tel.: 02 01 / 62 93 89

Fax: 02 01 / 62 89 23

info@blumenhaus-sonntag.de

Öffnungszeiten
Mo – Fr: 8:30 – 18:30

Sa: 8:30 – 14:00

So: 10:30 –12:30

Optik Pajonk
Essen-Altendorf  www.optikpajonk.de•

Scharf sehen – 

bestechen
d gut aussehen!

           GEMEINSAM 
UNTERSTÜTZEN WIR 

So machen wir A 09 stark!

Optik Pajonk
Altendorfer Str. 276 · 45143 Essen · Tel. 0201 | 62 86 05

Beim Kauf einer Brille, Sonnenbrille, 

Sportbrille gewähren wir 

10% Rabatt, das heißt: 

5 % für Sie und 5 % für A 09

Beim Kauf einer Brille, Sonnenbrille, 
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Unser Sportangebot

 
Di 18:00 – 22:00 Uhr 
Halle Bockmühle

 Thomas Steinig
 Tel.: 02 01 / 75 71 08

Tischtennis

Erwachsene und
Jugendl. ab 12 J

Mo 17:00 – 19:00 Uhr 
Halle Salzmannschule

 Christian Glowiszyn
 Tel.: 02 01 / 26 99 790

Anfänger (4 – 12 J.)
Anfänger (ab 13. J.)
Anfänger (ab 16 J.)

Fr 17:00 – 18:00 Uhr
Fr 18:00 – 19:30 Uhr
Mo 17:00 – 19:00 Uhr
Halle Salzmannschule

 Tanja Seele
 Tel.: 01 51 /24 25 09 74

Judo

 Bitte Kontakt aufnehmen, um weitere Trainingszeiten zu erfahren

Mi 20:00 – 21:00 Uhr 
Fr. 20:00 – 21:30 Uhr 
Halle Bockmühle
Di 19:45 – 21:00 Uhr
Halle Salzmannschule

 Alfred Kreutz
 Tel.: 01 76 / 12 01 04 23

Aikido

(1 – 5 Jahre) Di 16:00 – 17:00 Uhr 
Halle Salzmannschule

 Tanja Seele
 Tel.: 01 51 /24 25 09 74

Kinderturnen

(wetterabhängig) 1. und 3. Sa. im Monat 
15:00 Uhr 
Bockmühlenpark

 Beate Brilon
 Tel.: 01 74 / 975 47 54 

Boule-Treff

 
Mo 20:00 – 22:00 Uhr 
Halle Bockmühle

 Waltraud Mehls
 Tel.: 02 01 / 63 01 408

Damengymnastik

 
Mi 18:00 – 20:00 Uhr 
Halle Bockmühle

 Monika Mehls
 Tel.: 02 01 / 62 21 75

Seniorenturnen

Jedermann I 
(Vorw. Basketball)

Fr 18:00 – 20:00 Uhr 
Halle Bockmühle

 Willi Abbing
 Tel.: 02 01 / 64 15 84

Jedermann II 
(Vorw. Volleyball)

Do 20:00 – 22:00 Uhr 
Halle Bockmühle

 Jürgen Funke
 Tel.: 02 01 / 65 24 95

Jedermann III 
(Gymn. für Männer)

Do 18:00 – 20:00 Uhr 
Halle Bockmühle

 Charly Böhm
 Tel.: 02 01 / 81 53 165

Jedermann IV Mi 20:00 – 22:00 Uhr 
Halle Salzmannschule

 Wolfgang Rautenberg
 Tel.: 01 77 / 55 19 763

Jedermann V Do 20:00 – 21:45 Uhr 
Halle Bockmühle

 Hannes Jahnke
 Tel.: 01 78 / 282 15 67

Jedermann-Sport

Mitte April – Oktober
Mitte Oktober – April

tägl. ab 10 Uhr
Di u. So ab 11:00 Uhr
Anlage Herbrüggen-
straße 1 / Ecke Nögge-
rathstraße

Thomas Hermes
Tel.: 02 0 1/ 47 15 82
Clubhaus 
Tel.: 02 01 / 64 17 06

Tennis
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Sa 10:00 – 13 Uhr
Halle Salzmannschule

Brian Mantle
Tel.: 01 76 / 10 14 97 15

Cricket
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Verschmelzung A 09 – LSG:
Jetzt wird entschieden!
Zum Zeitpunkt des Redaktionschlusses dieses A09-Infos 
standen die Vorbereitungen für die geplante Verschmel-
zung unseres Vereins mit der Lehrersportgemeinschaft 
1911 (LSG) im Vordergrund. Bei entsprechenden 
Mitglieder-Versammlungen am 26. (A 09) und 29. März 
(LSG) müssen jeweils 3/4 der anwesenden Mitglieder 
für eine Verschmelzung stimmen, die dazu führen soll, 
dass die LSG in A 09 aufgenommen wird.
Über die Entscheidung werden wir im nächsten Heft 
ausführlich berichten.
Schon jetzt kann aber mitgeteilt werden, dass Ellen Obern-
dörfer erneut die Aufgabe als Clubwirtin übernommen hat. 
Wir wünschen ihr und uns allen einen guten Start in die 
Saison! 

Unsere Filzballfreunde

Die Tennisanlage in Altendorf. 
Foto: Jürgen Müller

Hans Hütten
Dietmar Schlieper

Abschied von Dietmar 
Schlieper und Hans Hütten
In den letzten Wochen mussten wir Abschied nehmen 
von zwei A 09-»Urgesteinen«: Dietmar Schlieper und 
Hans Hütten.

Dietmar Schlieper trat 1986 für fünf Jahre die Nachfolge 
des »ewigen« Vorsitzenden Karl Herwald (1969 – 86) an. Bis 
1991 führte er unseren Verein in vorderster Reihe, danach 
noch ein Jahr als 2. Vorsitzender, um sich anschließend 
1992 und 93 wieder als Handball-Obmann zu engagieren 
– auf jener Position, die er bereits von 1976 bis 1979 inne-
hatte. »Ohne Dietmar wäre unsere DJK Altendorf 09 heute 
nicht das, was sie ist«, verneigt sich unser Vorsitzender 
Michael Stottrop. 
Kurz vor Redaktionsschluss verstarb Hans Hütten (79), der 
sich jahrzehntelang als Spieler, 2. Vorsitzender und Schrift-
führer große Verdienste um die Tennis-Abteilung erwarb. Als 
ehemaliger A 09-Handballer war er auch stets am Geschehen 
unserer Liga-Mannschaften interessiert und oft Zuschauer in 
der Halle Bockmühle. 
Die beiden, die auch nach ihrer aktiven Phasen immer ein 
offenes Ohr für unseren Verein hatten, werden uns fehlen. 
Den Angehörigen sprechen wir unsere Anteilnahme aus!

 
Foto: Stephanie Hofschlaeger / pixelio.de
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sich nicht nur den Werfenden, sondern auch den Geworfenen 
genau anschauen müssen. Zusätzlich sind wir auch stolz auf 
Max Moreno Robles, der mit einer fl eißig geübten Vorfüh-
rung seiner Prüfung den blauen Gürtel erwerben konnte. 
Zwischen ihm und der Schwarzgurtprüfung steht jetzt nur 
noch der Erwerb des braunen Gürtels (und natürlich einige 
Jahre an Training und Wettkämpfen).
Jetzt freuen wir uns umso mehr auf die kommenden Monate, 
die hoffentlich neue Mitglieder vom Judo begeistern werden 
und erfolgreiche Wettkämpfe mit sich bringen sowie auf 
die vielen bunten Gürtel, die auf der Matte zu fi nden sein 
werden! 

Neue Gürtel für
fl eißige Judoka
Noch vor Jahresende 2018 fand in der Judoabteilung vor 
Weihnachten noch eine letzte Gürtelprüfung statt. Nach 
langer Vorbereitung durch Tanja Seele, Christian Glowiszyn 
und unsere Hilfstrainer konnten 25 motivierte Judoka ihr 
Können vor den Prüfern beweisen und haben somit alle die 
Erlaubnis erhalten, mit dem Beginn des Trainings im neuen 
Jahr ihren frisch erworbenen Gürtel zu tragen.
Angefangen hat die Prüfung auf zwei Matten mit den jüngs-
ten Kindern, die nun den weiß-gelben oder gelben Gürtel 
haben. Sie haben bewiesen, dass sie die Würfe und Halte-
griffe, die sie zuvor beim Training gelernt haben, beherr-
schen, sodass die Abteilung nun einige neue Wettkämpfer 
dazugewonnen hat.
Besonders spannend und erfreuend waren die Prüfungen der 
sechs Judoka, die den grünen Gürtel erworben haben. Zu 
diesen gehört nämlich die Kata, eine festgelegte Form von 
Wurftechniken, 
auf die sich die 
Schüler lange 
vorbereiten 
mussten. Wich-
tig war dabei 
die Teamarbeit, 
weil die Prüfer 

»Judo-Team RheinRuhr« gewinnt mit A09ern
Mit vier Kämpfe-
rinnen aus unserer 
Judo-Abteilung im 
Kader gewann die 
U15-Auswahl des 
Rhein-Ruhr-
Kreises den Nord-
rhein-Cup. Eine 
tolle Bestätigung 
für die Arbeit 
der Vereine, 
insbesondere auch 
unserer A09-Abteilung um Christian Glowiszyn und Tanja 
Seele. Herzlichen Glückwunsch allen Beteiligten!
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Tolle Leistung beim Holten-
Cup: Am 10. Februar 2019 
konnten die A09-Judioka 
den 1. Platz in der Mann-
schaftwertung belegen. 
Herzlichen Glückwunsch

»Judo-Team RheinRuhr« gewinnt mit A09ern

rinnen aus unserer 
Judo-Abteilung im 

insbesondere auch 

Unsere Abteilungen
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Kurz und knapp

Sonntage in der 
Fastenzeit

Fastenpilgern
vom Kölner Dom nach Essen

26. 03. 2019 Außerord. Mitgliederversamm-
lung, Tennisheim

27. 04. 2019 A 09-Jahreshauptversammlung
Saal St. Clemens Maria Hofbauer

04. 05. 2019
17:00 Uhr

Landesliga-Saisonfi nale
Sporthalle Bockmühle

24. 08. 2019
13:00 Uhr

Ferienkehraus
auf der Tennis-Anlage

Hier treffen wir uns!
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Volleyballer holen den
Jux-Pokal
»Gibt es einen besseren Beweis, dass Sport bei A09 
jung und fi t hält?«, lachte Vorsitzender Michael Stottrop 
nach der Siegerehrung. Die teils hochbetagten wie hoch-
begabten Jedermänner II gewannen das 6. Volleyball-
Juxturnier der DJK Altendorf 09 am Karnevalssamstag. 
Das Team, in dem auch 80- und 70jährige unterm 
Netz baggern und pritschen, siegte nach einer wahren 
Energieleistung im Finale gegen die bereits haushoch 
führende Handball-A-Jugend. 25:24. Respekt! 
Die mit Abstand älteste Formation krönte sich also nach 
einer phantastischen Aufholjagd zum Juxturnier-Sieger. Die 
Youngster waren 
die Handball-A-Ju-
gendlichen, die mit 
einem Kantersieg 
über die Oldies der 
dritten Handball-

Mannschaft ins Endspiel gezogen waren. Im anderen Halb-
fi nale hatte Jedermann II den Titelverteidiger entthront: 
die voll im Saft stehenden Landesliga-Handballer. Das mit 
lauter Robin Hoods angetretene Handball-Aushängeschild 
kam als Dritter doch noch aufs Treppchen und durfte sich 
über einen Verzehrgutschein freuen, der sogleich beim A09-
Lauftreff eingelöst wurde. Denn der kümmerte sich rührig 
ums Catering. Lecker. Lecker. Lecker. „Ganz phantastisch“, 
lobte Markus Brilon, der zweite Vorsitzende.  
Fotos vom Turnier unter http://altendorf09.de
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Erstes und ältestes Beerdigungsinstitut
Gegründet 1865

Inh. Franz-Josef Josten & Sohn

Erd- und Feuerbestattungen · Umbettungen
Überführungen von und nach auswärts

Helenenstraße 26 · 45143 Essen
Telefon (0201) 620803

Im Trauerfall brauchen Sie
nur zum Telefon zu greifen,
wenn Sie unsere Hilfe benötigen.
Ein Anruf genügt und wir erledigen alles
Erforderliche für Sie.
Wir helfen Ihnen,
wann und wo immer es möglich ist.

eine SORGE weniger

Ein einmaliges Ereignis
will gut geplant sein

KG

BESTATTUNGSVORSORGE

Anzeige Holz:Layout 1  29.01.2009  7:59 Uhr  Seite 1

Auszeichnungen für
Cricket-Spieler
Was für eine Ehre – gleich zwei Spieler unserer 
»A 09-Mavericks« wurden für ihre sportlichen Leistungen 
ausgezeichnet!

Aleem Ullah hat in der abgelaufenen Saison den Preis für 
den besten Bowler (Werfer) der Regionalliga abgeräumt 
(21 wkts, 2x5w, 6 spiele). Aleem hat sich in ganz NRW ein 
Namen gemacht: Mit seinem »left arm fast swing Bowling« 
ist er nicht nur ein sehr schneller Werfer, sondern in seinen 
Bällen ist Swing, was es schier unmöglich macht, sie zu 
spielen. »Aleem erhält in jedem Match Komplimente und 
Respekt von der gegnerischen Mannschaft«, freuen sich die 
Mavericks über ihren »Schnell Schneller Aleem«, der »unser 
Superstar ist«. 
Erneut ausgezeichnet vom Westdeutschen Cricket-Verband 
wurde unser Cricket-Kapitän Waqas Fatmi. In der abgelau-
fenen Saison war er bester Batsman (Schläger) der Regio-
nalliga (222 runs mit einer S/R von 146). »Jedes Jahr Preise 
abräumen und 6’s schlagen ist der Alltag von Waqas, Bälle 
suchen der Alltag der gegnerischen Mannschaften«, lachen 
die Mavericks und sind stolz auf ihren Power-Kapitän. 

Auch alle A 09er sagen herzlichen Glückwunsch zu den ver-
dienten Auszeichnungen! 

Aleem Utah

Waqas Fatmi

Unsere Abteilungen
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Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.
www.lbs-essen.de

Bausparen · Finanzieren · Immobilien

Bis zu 50.000 €* 
günstiger finanzieren!

Die perfekte Aufstellung für Ihre Finanzierung: 
LBS-Bausparen und Wohn-Riester-Förderung. 
Jetzt informieren!

LBS-Gebietsleiter Klaus-Thomas Brilon
Vereinstraße 11 · 45127 Essen
Telefon: 02 01/81 44 70 · info45127@lbs-essen.de

Ihr großer Wurf:
Ein eigenes Zuhause.

* Es gelten Fördervoraussetzungen. Beispiel: Ehepaar, (27 und 23 Jahre),
 1 Kind (1 Jahr), Bruttoeinkommen 55.000 € und 25.000 €, Bausparsum-
 me 58.000 € und 67.000 €.

Unsere Partner

„ ERST HA�EN WIR  
KEIN GLÜCK, UND  
DANN KAM AUCH  
NOCH PECH DAZU.“ 

– JÜRGEN WEGMANN, GENANNT „KOBRA“,  
EHEMALIGER RWE-SPIELER

RECHTSANWÄLTE UND NOTARE   Dr. Stephan J. Holthoff-Pförtner, Notar* / Dr. Thomas Hermes, Notar /
Dr. Martin Gretenkordt, Notar / Klaus M. Sälzer / Dr. Georg Scheid / Ronald Pofalla** / Daniel Schacht /
Jens Ewelt / Manuel Zdarta / Markus Conrad / Dr. Anja-Maria Franz / Valeria-Babette Hermes / Walter Scheid
* zzt. vertreten durch Rechtsanwalt und Notar Dr. Thomas Hermes als bestelltem Vertreter  /  ** zzt. vertreten durch Rechtsanwalt Klaus M. Sälzer als bestelltem Vertreter

Rüttenscheider Straße 199 / 45131 Essen
Tel +49 (0) 201 – 79 94 200 / kanzlei@holthoff-pfoertner.de

DAMIT DAS NICHT IM  
RECHTSSTREIT PASSIERT.

VERTRAUEN SIE AUF EINE KANZLEI,  
BEI DER DER AUSGANG IHRES FALLS 

KEINE GLÜCKSSACHE IST.

www.holthoff-pfoertner.de

GaststätteGaststätte
… der Geselligkeit

S TA RT &  Z I E L

Familie Kanders
Altendorfer Straße 342 · 45143 Essen

Telefon 02 01 / 62 26 09



Der Verein aus 
der Nachbarschaft

DJK Altendorf 09 Essen e. V. ist einer der großen Tradi-
tionsvereine im Essener Westen. Wir widmen uns in erster 
Linie dem Breitensport und haben derzeit rund 650 Mit-
glieder – davon ist rund ein Drittel unter 18 Jahre alt. 

www.altendorf09.de

Foto: Thomas Steinig
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der Nachbarschaft
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